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Re
gi
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Besinnung

Da geht doch 
noch mehr.
Im Anderswo 
wohnen
mit seinen 
Möglichkeiten.

Wo die Fremde 
zur Freundin wird
und der Nachbar 
zum Gefährten.

Ich wünsche dir, 
dass die Liebe 
dir immer wieder
den Blick 
ins Herz weitet.

Und du 
die neuen Räume 
bespielst, 
die sich eröffnen
vor deiner Tür.

Tina Willms
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Region
Geistliches Wort

Liebe Gemeinde, 

in einer Zeit, in der viele Menschen sich 
einsam fühlen und das Gefühl haben, 
auf sich allein gestellt zu sein, ist das 
Thema Verbundenheit wichtiger denn je. 
Wir sehnen uns nach Beziehungen, die 
tragen, nach Gemeinschaft, die uns Halt 
gibt, und nach einem Glauben, der uns 
mit anderen verbindet. Doch was bedeu-
tet es eigentlich, verbunden zu sein - mit 
Gott, miteinander und mit der Welt?
Wirft man einen Blick in die Bibel, zeigt 
sie uns, dass Verbundenheit ein zent-
rales Thema des Lebens ist. Schon am 
Anfang der Schöpfung sagt Gott: „Es 
ist nicht gut, dass der Mensch allein sei“ 
(1. Mose 2,18). Wir Menschen sind auf 
Gemeinschaft hin geschaffen - nicht nur 
untereinander, sondern vor allem in der 
Beziehung zu Gott. Diese Verbindung ist 
wie ein tragendes Netz, das uns stärkt 
und auffängt, wenn wir schwach oder 
unsicher sind.
Jesus selbst beschreibt unsere Verbun-
denheit mit ihm in einem eindrücklichen 
Bild: „Ich bin der Weinstock, ihr seid die 
Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, 
der bringt viel Frucht; denn ohne mich 
könnt ihr nichts tun.“ (Johannes 15,5). So 
wie eine Rebe nur leben kann, wenn sie 
mit dem Weinstock verbunden bleibt, so 

brauchen auch wir die enge Verbindung 
zu Jesus, um geistlich zu wachsen und 
Frucht zu bringen. 
Doch die Bibel lehrt uns auch, dass wir 
als Christinnen und Christen nicht nur 
mit Gott, sondern auch untereinander 
verbunden sind. Der Apostel Paulus be-
schreibt es im ersten Korintherbrief mit 
dem Bild des Leibes Christi: „Denn wie 
der Leib einer ist und doch viele Glieder 
hat, (…) so auch Christus.“ (1. Korinther 
12,12). Jeder von uns ist ein Teil dieses 
Leibes, jeder hat seine eigene Aufgabe 
und seine eigene Begabung, aber nur ge-
meinsam bilden wir eine lebendige und 
funktionierende Gemeinschaft. Wenn ein 
Glied leidet, leiden alle mit; wenn eines 
sich freut, freuen sich alle mit (vgl. 1. Ko-
rinther 12,26).
Diese tiefe Verbundenheit zeigt sich be-
sonders in schwierigen Zeiten. Wie oft 
erleben wir, dass Gebet, Trost und prak-
tische Hilfe aus der Gemeinde und aus 
dem Bekanntenkreis uns durch Krisen 
tragen! Wir sind füreinander da, ermuti-
gen uns gegenseitig und helfen, Lasten 
gemeinsam zu tragen. Doch auch in Zei-
ten der Freude dürfen wir nicht verges-
sen, dass Gemeinschaft gepflegt werden 
muss. Sie entsteht nicht von selbst, son-

dern wächst durch Begegnung, durch 
ehrliches Interesse am anderen und 
durch eine Haltung der Liebe und Offen-
heit.
Verbundenheit zeigt sich aber nicht nur 
innerhalb der Gemeinde. Als Christin-
nen und Christen sind wir auch mit der 
Welt um uns herum verbunden. Wir sind 
berufen, Gottes Liebe weiterzugeben, 
Brücken zu bauen und für Gerechtigkeit 
und Frieden einzutreten. Jesus hat uns 
gelehrt, unseren Nächsten zu lieben - un-
abhängig von Herkunft, Meinung oder 
Lebenssituation. Diese Liebe in die Tat 
umzusetzen ist eine Herausforderung, 
aber auch eine große Chance, Licht in 
diese Welt zu bringen.
Lasst uns diese Verbundenheit immer 
wieder neu entdecken und leben - in der 
Beziehung zu Gott, im Miteinander in der 
Gemeinde und in der Verantwortung für 
die Welt. Möge Gottes Segen uns leiten, 
stärken und zusammenführen.

Mit herzlichem Gruß,
Hannah Walter 

Theologie-Studentin
im Gemeindepraktikum 

in der Kirchengemeinde Auetal

Verbundenheit -  gemeinsam unterwegs
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Miteinander

„Es gibt heutzutage kein Miteinander 
mehr - alle sind nur noch für sich.“ Das 
hören wir allerorten. Aber stimmt das 
überhaupt? Uns sind Gegenbeispiele 
eingefallen, sogar ziemlich viele: Es 
gibt Menschen und Vereine, die sich 
einsetzen für Gemeinschaft und Mit-
einander. Die sich engagieren für den 
Zusammenhalt und dafür sorgen, dass 
andere Menschen nicht allein bleiben. 
Die unser Leben, unsere Stadt, unser 
Dorf, unsere Kirchengemeinden damit 
bereichern. Spannend wird es doch 
da, wo verschiedene Menschen, Mei-
nungen und Lebensweisen zusam-
menkommen! 
Ein paar engagierte Menschen wollen 
wir euch und Ihnen in diesem Gemein-
debrief gern vorstellen (weitere folgen 
in den kommenden Ausgaben):

Miteinander Kooperation
Familienzentrum Rolfshagen - 
Seniorenresidenz Schäferhof in Rehren

Wir, das Familienzentrum Rolfshagen, 
sind eine zertifizierte Einrichtung der 
Generationsbrücke Deutschland. 
In Abständen von zwei Wochen 
besuchen wir als Familienzentrum 
mit einer festen Gruppe freiwilliger 
Kinder das Seniorenheim in Rehren. 
Diese Begegnungen werden von 
mindestens zwei pädagogischen 
Fachkräften aus dem Familienzent-
rum Rolfshagen begleitet und einer 
Fachkraft aus dem Seniorenheim in 
Rehren. Diese Fachkräfte haben sich 
speziell in Bezug auf die Generations-
brücke weitergebildet. Die Begeg-
nungen werden individuell zwischen 
den Fachkräften geplant und können 
zum Beispiel von Bastelangeboten, 
bis über Bewegungsangebote oder 
auch Gesellschaftsspielrunden ge-
hen. Auch das Singen und Erzählen 

gehört zu den Begegnungen dazu. 
Die Grundidee ist, verschiedene Ge-
nerationen zusammen zu bringen. 
Hierbei profitieren Jung und Alt von-
einander und lernen gegenseitig und 
gemeinsam.
Bei der Generationsbrücke Deutsch-
land spricht man von fünf Grundpfei-
lern des Begegnungskonzept:

1. 	Altersgerechte Vorbereitung der 	
	 Kinder und Jugendlichen
2. 	Regelmäßigkeit und Langfristigkeit
3. 	Feste Partnerschaft in den Gruppen
4. 	Aktives MITeinander
5. 	Strukturierte und ritualisierte 
	 Begegnungen

Diese Grundpfeiler zeigen das Kon-
zept der Generationsbrücke. Wir als 
Familienzentrum engagieren uns sehr 
für dieses Projekt um jungen und al-

ten Menschen ein regelmäßi-
ges Miteinander und Glücks-
momente zu ermöglichen.
Mehr davon unter: 
www.generationsbruecke-
deutschland.de

Beate Schürmann
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Miteinander

Wofür engagiert ihr euch?
Wir engagieren uns, um die Gemein-
schaft im Sportverein zu stärken. Es ist 
uns wichtig, dass Menschen gemein-
sam aktiv sind, sich austauschen und 
durch den Sport ein starkes Miteinan-
der erleben. Besonders der Bereich 
der Inklusion liegt uns am Herzen, 
damit jeder - unabhängig von seinen 
Fähigkeiten - teilhaben und Spaß ha-
ben kann.

Was ist euch dabei besonders 
wichtig?
Besonders wichtig ist uns der respekt-
volle Umgang miteinander und die 
Förderung eines inklusiven Umfelds. 

Alle sind willkommen 
in der Turn- und Sportgemeinschaft Rolfshagen

Jeder soll sich willkommen fühlen, sei 
es als aktiver Sportler, als Helfer oder 
als Zuschauer. Der Spaß an der Be-
wegung und das gemeinsame Erle-
ben stehen immer im Vordergrund. 
Ehrenamtliche Helfer sind dabei eine 
unschätzbare Unterstützung, die das 
Vereinsleben lebendig hält.

Was ist euer Motto?
„Gemeinsam bewegen, zusammen 
wachsen!“ - Sport ist mehr als nur 
körperliche Betätigung, es ist auch ein 
Weg, Gemeinschaft zu erleben, Werte 
wie Respekt und Zusammenarbeit zu 
fördern und sich gegenseitig zu un-
terstützen.

Darf man bei Euch mitmachen?
Absolut! Bei uns ist jeder willkom-
men, ganz gleich, ob Anfänger oder 
Profi, jung oder alt. Der Verein lebt 
von der Vielfalt seiner Mitglieder und 
jeder, der Spaß an Bewegung und 
Gemeinschaft hat, kann sich bei uns 
einbringen. 
Wir freuen uns über jeden, der Teil 
unserer sportlichen Familie werden 
möchte - sei es aktiv im Sport oder 
als Helfer im Hintergrund.

Karina Heine

Interview mit dem Vorstand

Maximilian Bettin André Kunze Ina Kunze Karina Heine Melanie Wansner Angelique Kunze Kathrin Möller
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Interview mit Kai Fischer, Ortsbrandmeister 
in der Freiwilligen Feuerwehr Obernkirchen

Wofür en-
g a g i e r s t 
du dich?
Freiwi l l ige 
Feuerwehr-
leute spie-
len eine 
e n t s c h e i -
dende Rol-
le bei der 
G e w ä h r -
leistung der 
S i cherhe i t 

in ihrer Gemeinde. Sie sind oft die ersten, 
die bei Bränden, Unfällen oder anderen 
Notfällen eintreffen, und tragen dazu bei, 
Menschenleben zu retten und Sachschä-
den zu minimieren. Durch den Einsatz in 
der Feuerwehr zeigen die Mitglieder ihr 
ehrenamtliches Engagement für die Ge-
meinschaft: sie übernehmen diese Auf-
gabe zusätzlich zu ihrer Erwerbsarbeit in 
anderen Berufen. Wir tragen aktiv zur Ver-
besserung der Lebensqualität in unserer 
Umgebung bei. Unsere Arbeit in der Feu-
erwehr fördert den Teamgeist und die Ka-
meradschaft. Einsatzkräfte lernen, effektiv 
im Team zu arbeiten, Vertrauen aufzubau-
en und sich gegenseitig zu unterstützen, 
was nicht nur im Einsatz, sondern auch im 

Alltag von Vorteil ist. Die Mitglied-
schaft in der Freiwilligen Feuerwehr 
bietet zahlreiche Möglichkeiten zur 
persönlichen und fachlichen Weiter-
entwicklung. Feuerwehrleute erhal-
ten Schulungen und Lehrgänge in 
verschiedenen Bereichen, wie z. B. 
Brandbekämpfung, Erste Hilfe und 
technische Hilfeleistung, was ihre 
Fähigkeiten und ihr Selbstbewusst-
sein stärkt.

Was ist Dir daran besonders 
wichtig?
Feuerwehrleute haben eine Vor-
bildfunktion in der Gesellschaft! Sie 
zeigen, wie wichtig es ist, Verant-
wortung zu übernehmen und sich 
für andere einzusetzen. Dies kann 
auch andere dazu inspirieren, sich 
ehrenamtlich zu engagieren. Durch 
Veranstaltungen, Übungen und Öf-
fentlichkeitsarbeit tragen wir dazu 
bei, das Bewusstsein für Sicherheits-
themen zu schärfen und die Ge-
meinschaft zu stärken.  Einsatzkraft 
in der Freiwilligen Feuerwehr zu 
sein ist wichtig, weil es nicht nur um 
den Schutz und die Sicherheit der 
Menschen geht, sondern auch um 

die Förderung von Gemeinschaft, 
persönlichem Wachstum und sozia-
lem Engagement.

Gibt es ein Motto oder Leitbild 
für eure Arbeit?
Unser Motto ist: Wir für Euch!
Das Motto vom Landesfeuerwehr-
verband Niedersachsen für das Jahr 
2025 ist: Wichtiger denn je - Deine 
Feuerwehr!

Kann man bei euch mitarbeiten?
Ja! Herzliche Einladung!
Bei uns kann man von 6 bis 10 (12) 
Jahren in der Kinderfeuerwehr bei 
den Löschzwergen an jeden zwei-
ten Samstagvormittag,
10 bis 16 (18) Jahren in der Jugend-
feuerwehr an jedem Montag von 
18.00 bis 19.30 Uhr, 16 bis 67 Jah-
ren in der Einsatzabteilung gemäß 
Dienstplan mitmachen.
Auch wer nicht aktiv Einsatzkraft 
werden möchte, kann mit einer 
Spende oder als Fördermitglied Gu-
tes tun. Wir haben einiges zu bieten!
Weitere Informationen gibt es auf 
unser Website: www.Feuerwehr-
Obernkirchen.de oder direkt bei 
Ihrer Feuerwehr. 

Wir für euch!

Kai Fischer

Miteinander
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Wir sind dabei!

Kirchentag

Hinweis: 

Der Abend der Begegnung ist die Eröffnung des Deutschen Evan-
gelischen Kirchentags in Hannover. Die gastgebende Landeskirche 
stellt sich vor und empfängt ihre Gäste.

Auch der Kirchenkreis Grafschaft Schaumburg ist mit dabei!

Wir gestalten einen Kirchplatz mit vielen bunten Angeboten von Initiati-
ven und Gruppen aus dem Kirchenkreis Grafschaft Schaumburg. Mit da-
bei ist das Kirchenmobil aus Obernkirchen, die Landfrauen Schaumburg, 
die Evangelische Jugend aus dem Deister-Sünteltal, das Netzwerk Ster-
nenkinder e.V., die Initiative „Augen auf" aus Hessisch Oldendorf sowie 
die Stifte aus Obernkirchen und Fischbeck.

Auch die Ev. Jugend Grafschaft Schaumburg ist auf diesem Kirchplatz 
mit „Herz" dabei und hat eine Aktion zu einer Fotoinstallation gestartet. 
Als weitere Aktionen gibt es einen Walking Act, eine Musikbühne, 
einen Springbrunnen zum Verweilen, Tattoos, Pommesverkauf und 
natürlich die Gelegenheit, viele nette Menschen zu treffen.
Kommt und besucht uns! Wir freuen uns auf euch.

Der Abend der Begegnung ist eintrittsfrei!

Ihr findet uns auf dem Platz am Holzmarkt.

am Abend der Begegnung am 30. April 2025 
zur Eröffnung des Kirchentags mitten in Hannover

Es gibt Sondertickets für den Kirchentag zu ermäßigten Preisen:
u.a. Junges Regio-Ticket, 16-Uhr-Ticket, Familienticket, Förderticket.
Bitte erkundigen Sie sich in Ihren Pfarrämtern oder unter www.kirchentag.de!
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Evangelisch-
lutherische 
Kirchengemeinde

Rückblick

Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder und 
Jugendliche für das Mitwirken in den Gottes-
diensten. Vielen Dank an alle Ehrenamtlichen, 
die die Krippenspiele und das Musical mit den 

Kindern so liebevoll eingeübt haben.

Krippenspiele und Weihnachtsmusical 2024

Krippenspiel in Hattendorf

Weihnachtsmusical 
in Rolfshagen

Krippenspiel in Kathrinhagen
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A
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Evangelisch-
lutherische 
Kirchengemeinde

Konfirmand:innen

Konfirmandinnen und 
Konfirmanden 2025

Hattendorf
Abendmahls-
gottesdienst 
vor der Konfirmation 
Samstag, 03. Mai 2025
18.00 Uhr
St. Eligius-Kirche

Festgottesdienst 
Sonntag, 04. Mai 2025
10.00 Uhr 
St. Eligius-Kirche

Konfirmationen
im Auetal

Hattendorf

Rolfshagen
Rolfshagen 
Abendmahls-
gottesdienst 
vor der Konfirmation
Samstag, 10. Mai 2025
18.00 Uhr
Christus-Kirche

Festgottesdienst 
Sonntag, 11. Mai 2025
10.00 Uhr
Christus-Kirche

Am Dienstag, 03. Juni 
ab 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus 

Rolfshagen laden Pastor Ulf Peter Radow und Pastor 
Robert Dierking die Eltern zu einem Kennenlern- und 
Anmeldeabend ein.

Herzliche Einladung
zur Anmeldung 
der neuen Konfis!

Aus datenschutz-
rechtlichen Gründen 

werden die 
Daten von Taufen, 

Trauungen, 
Konfirmationen 
und Trauerfeiern 
nicht im Internet 

veröffentlicht. 
Diese Angaben 
sind nur in der 
Druckversion 

zu finden.
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GemeindekreiseAuetal

	 Mädchenkreis
Freitag, in geraden Kalenderwochen,
16.30 bis 17.30 Uhr 
5 bis 12 Jahre
Gemeindehaus Rolfshagen
Ansprechpartnerinnen: 
Joceline Ulitzka, 0152 - 58559123
Louisa Teich, 0157 - 77868038
Manon Lehmann, 0160 - 94909400
E-Mail: maedchenkreis@web.de

	 Krabbelgruppe
dienstags von 9.30 bis 11.00 Uhr 
ab 0 Jahren
Gemeindehaus Rolfshagen
Ansprechpartnerin: 
Lena Roß, 0176 - 43343564
Madeleine Rother, 0173 - 2581948

	 Besuchsdienstkreis
Gemeindehaus Hattendorf 
Treffen nach Absprache
Ansprechpartnerin: 
Gabriele Hohmeier, 05752 - 545
oder 01573 - 7091759

Gemeindehaus Rolfshagen
Treffen nach Absprache
Ansprechpartnerin:
Angelika Held, 05753 - 92058

	 Frühstück für Alle
Samstag, 10. Mai 2025 
9.30 Uhr
Gemeindehaus Rolfshagen

voraussichtlich im Oktober 2025
9.30 Uhr
Gemeindehaus Kathrinhagen

	 Posaunenchor 
Freitag, 19.30 Uhr
Gemeindehaus Rolfshagen
Ansprechpartner: 
Siegbert Held, 05753 - 92058

	 Singen - zeitweise mit 
Gitarrenbegleitung und Singkreis
Letzter Dienstag im Monat
19.30 Uhr
Gemeindehaus Rolfshagen
Ansprechpartnerin:
Gundula Rehmert, 05721 - 77248

	 Literaturkreis
Donnerstag, 19.30 Uhr
nach Absprache
Gemeindehaus Kathrinhagen
Ansprechpartnerin:
Gabriele Kammer, 05753 - 4321

Gemeindekreise

	 KaffeeZeit für Alle
Samstag, 11. Oktober 2025      
15.00 bis 17.00 Uhr
Gemeindehaus Hattendorf
Ansprechpartnerin:
Hannelore Dornbusch 
05752 - 1722

	 Senioren-Geburtstags-
kaffeetrinken
Mittwoch, 04. Juni 2025
15.00 bis 17.00 Uhr 
im Gemeindehaus Hattendorf
Ansprechpartnerin: 
Gabriele Hohmeier, 05752 - 545

	 Kaffeeklatsch
in der Regel jeden 1. Samstag 
im Monat
14.30 bis 17.00 Uhr
Gemeindehaus Kathrinhagen
Ansprechpartnerinnen: 
Ilse Konkart,  05753 - 4468 
Gertraud Hoberg, 05753 - 1356

	 Gemeindenachmittag
letzter Mittwoch im Monat,
15.00 Uhr
in der Regel Kathrinhagen
und Rolfshagen im Wechsel
jeweils im Gemeindehaus
siehe Seite 14

im Auetal
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Gemeindekreise Auetal

 	Jugendtreff
Letzter Donnerstag im Monat
18.00 bis 20.00 Uhr
Gemeindehaus Rolfshagen
Ansprechpartner: 
Christian Pahl
0178 - 2148000

 	Spielenachmittag
2. Sonntag im Monat, 
Sonntag, 13. April 2025 
15.00 bis 17.00 Uhr
Gemeindehaus Rolfshagen
Ansprechpartnerinnen: 
Gabriele Kammer 
05753 -  4321 
Anne Ackmann 
05753 - 817

Weitere Informationen, 
auch über weitere Tauf-
termine an Sonntagen, 
erhalten Sie im Pfarramt, 
Telefon: 05753 - 4200. 
Fragen Sie gerne nach!

Tauftermine
	 21. Juni 2025

	 in Hattendorf

	 13. September 2025 
	 in Rolfshagen

	 15. November 2025 
	 in Kathrinhagen

jeweils um 11.00 Uhr

am Samstag

 	Gebet und Stille 
Erster Mittwoch des Monats
Katharinen-Kirche 
Kathrinhagen
und dritter Mittwoch 
des Monats
Kapelle Rehren
jeweils 18.00 bis 18.30 Uhr 
Ansprechpartner: 
Christian Pahl
0178 - 2148000

 	Theatergruppe 
Mittwochs alle zwei Wochen 
20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindehaus Rolfshagen
Ansprechpartnerin: 
Marita Benito, 
0176 - 43801160

Gründonnerstag, 
17. April 2025
18.00 Uhr 
Gottesdienst 
mit Tischabendmahl 
im Gemeindehaus 
in Rolfshagen

Karfreitag, 
18. April 2025
15.00 Uhr 
Andacht zur 
Sterbestunde Jesu 
in Rehren

Ostersonntag, 
20. April 2025
06.00 Uhr 
Feier der Osternacht
in Kathrinhagen

10.00 Uhr 
Festgottesdienst als
Familiengottesdienst
in Hattendorf

Ostermontag, 
21. April 2025
10.00 Uhr 
Regionaler 
Festgottesdienst 
in Obernkirchen

Karwoche
    und Ostern

im Auetal
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Freude und TrauerAuetal

31. Oktober 2024
Louis Arjen Mantik

16. November 2024
Felix Anke

26. Januar 2025
Ben Ahrens 

Taufen

Trauerfeiern

Von allen Seiten 
umgibst du 
mich 
und hältst deine 
Hand über mir.

Psalm 139,5

„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und in wem ich bleibe, 
der bringt reiche Frucht; denn getrennt von mir könnt ihr nichts vollbringen“.    Johannes 15,5

	  	 Unsere ehemalige Kirchenvorsteherin 

Gerda Pawelzyck
ist aus diesem Leben in die Ewigkeit abberufen.

Gerda war insgesamt 12 Jahre im Kirchenvorstand tätig. Sie hat ihren Dienst in 
großer Treue und mit viel Liebe in der damaligen Kirchengemeinde Rolfshagen 
versehen. Solange es ihre Kräfte erlaubten, hat sie sich gemeinsam mit anderen 

engagierten Frauen um die Gemeinde und zahlreiche Angebote verdient gemacht.

Im Vertrauen auf die Auferstehung und das ewige Leben befehlen wir die 
Verstorbene der Liebe Gottes an und werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Auetal 
Der Kirchenvorstand

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die 
Daten von Taufen, Trauungen, Konfirmationen und 

Trauerfeiern nicht im Internet veröffentlicht. 
Diese Angaben sind nur in der Druckversion zu finden.
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AuetalGemeindeleben

Himmelfahrt feiern wir wieder fröhlich 
unseren Trecker-Auto-Motorrad-Gottesdienst 
auf Gut Oelbergen. Um 11.00 Uhr heißt es wieder TrAuMoGo ole! 
Zuerst 45 Minuten inhaltlich feiern und dann bei guter Bratwurst, 
einem Kaltgetränk und guter Gemeinschaft das Leben genießen.
Im Namen des Vorbereitungsteams eine herzliche Einladung!!

Robert Dierking

TrAuMoGo - 
auf Gut Oelbergen

Donnerstag, 29. Mai 2025, 
11.00 Uhr 

Am 18. Mai 2025 feiern 
wir in Bernsen mit der 

Dorfgemeinschaft 
um 10.00 Uhr einen 

Gottesdienst 
zum 50jährigen Bestehen.

07. bis 11. Juli 2025 
jeweils 14.30 bis 19.00 Uhr
Gemeindehaus Rolfshagen

Kinder von 5 bis 12 Jahren
(Teilnehmer:innenzahl begrenzt!

Kosten: 30,- Euro incl. täglich 
warmem Mittagessen 
(Geschwisterkind 25,- Euro)

Anmeldung: bis 9. Juni im Pfarrbüro
kg.auetal@evlka.de, 
Tel.: 05753 - 530 und 05752 - 92507
Bei Rückfragen wende dich an
robertdierking@gmail.com oder
Telefon: 0176 - 64624855

in Bernsen

Hier findet ihr 
immer aktuelle 
Informationen 
zu unseren 
Gottesdiensten, 
zu besonderen 
Veranstaltungen 
und Berichte aus 
der Kirchenge-

meinde Auetal.
Kommt vorbei und lasst gern einen 
Kommentar oder Like da.

Kirche im Auetal 
bei  Instagram

Evangelisch-
lutherische 
Kirchengemeinde

Dorffest

Jesus und seine Freund:innen
Einladung zu den Auetaler Hol(l)idays 2025
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Auetal Gemeindeleben

Gemeindenachmittage

Mittwoch, 
04. Juni 2025, 
und Mittwoch,
11. Juni 2025, 
jeweils 18.00 Uhr 
in Borstel, Osterfeld 9, 
Hof Bonorden

Hagelfeier
30. April 2025
in Rolfshagen

28. Mai 2025
in Kathrinhagen
mit Geburtstags-
kaffeetrinken

25. Juni 2025
Museum Obernkirchen
und Eis essen

im Juli 
Sommerpause

27. August 2025
in Kathrinhagen
mit Geburtstags-
kaffeetrinken

24. September 2025
in Rolfshagen
Grill-Nachmittag

Im Rahmen der Aktion „Verlässlich ge-
öffnete Kirchen“ und wegen der ste-
tig ansteigenden Zahl der Pilger und 

Pilgerinnen ist die 
Katharinenkirche 
vom 31. März bis 
31. Oktober jeden 
Tag geöffnet.

Öffnungszeiten 
Die Kapelle in Rehren ist vom 
31. März bis zum 31. Oktober 
wieder verlässlich geöffnet. 
Pilgerinnen und Pilger können 
hier bei einem Getränk zur 
Ruhe kommen und mit einem 
Segenssöckchen ihren Weg 
weitergehen. 
Wir freuen uns auf viele 
Besucherinnen und Besucher.

Kapelle Rehren

Katharinenkirche 
Kathrinhagen

jeweils letzter 
Mittwoch 

im Monat um 
15.00 Uhr
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jeden 1. Samstag im Monat 
14.30 bis 17.00 Uhr 
Gemeindehaus Kathrinhagen
Anmeldung bitte spätestens 
bis eine Woche vorher
bei Ilse Konkart,  05753 - 4468 oder 
bei Gertraud Hoberg, 05753 - 1356

Kaffee
klatsch!

Frühstück 
Kathrinhagen
Ev. Gemeindehaus
vsl. im Oktober 2025
der Termin wird noch 
bekannt gegeben
um 9.30 Uhr  

Anmeldung bei: 
Gertraud Hoberg 
Telefon: 05753 - 1356

Ilse Konkart
Telefon: 05753 - 4468

für Alle
Rolfshagen
Ev. Gemeindehaus
Samstag, 
10. Mai 2025
um 9.30 Uhr  

Anmeldung bei: 
Anne Ackmann
Telefon: 05753 - 817

Erika Meier
Telefon: 05753 - 4177

Geburtstags-
Kaffee
im Gemeindehaus 
Hattendorf

Mittwoch, 04. Juni 2025
um 15.00 Uhr

Ansprechpartnerin: 
Gabriele Hohmeier 
Telefon: 05752 - 545

Wir spielen  - im Gemeindehaus in Rolfshagen 

Sonntag, 13. April 2025 
Beginn: 15.00 Uhr - Ende etwa 17.00 Uhr

Wer Zeit und Lust hat, ist herzlich willkommen, kann 
eigene Spiele mitbringen oder sich etwas aus dem 
reichhaltigen Angebot aussuchen - und los geht‘s!  
Es macht Spaß, trainiert die Lachmuskeln und den 
Kopf und verzaubert den Sonntagnachmittag.

„Spielen ist die bevorzugte Lernmethode unseres Gehirns.“ 
- Diane Ackerman

In diesem Sinne freuen wir uns sehr auf fröhliche MitspielerInnen

Anne Ackmann und Gabriele Kammer

Spiele-Nachmittag
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Obernkirchen    Rolfshagen    Kathrinhagen    Hattendorf    Rehren  Gottesdienste

Sonntag 06. April 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl
Gottesdienst

Pastor Radow
Pastor Dierking

  Obernkirchen
  Kathrinhagen

Sonntag
Palmarum

13. April 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Kirchencafé 
Gottesdienst

Prädikant Pyzik
Pastor Dierking

  Obernkirchen
  Hattendorf

Donnerstag
Gründonnerstag

17. April 18.00 Uhr

18.00 Uhr

Tischabendmahl im Gemeinde-
zentrum Rote Schule
Tischabendmahl im Gemeindehaus 

Pastorin Haarmann

Pastor Dierking

  Obernkirchen

  Rolfshagen 

Freitag
Karfeitag

18. April 10.00 Uhr
15.00 Uhr

Gottesdienst mit Kirchenchor
Andacht zur Sterbestunde Jesu

Pastor Radow
Pastor Dierking

  Obernkirchen
  Rehren

Sonntag
Ostersonntag

20. April   6.00 Uhr
10.00 Uhr

10.00 Uhr

Osternachtsgottesdienst
Festgottesdienst mit Angebot für 
Kinder - mit Taufe und Kirchenchor 
Festgottesdienst als
Familien-Gottesdienst

Pastor Dierking 
Pastorin Haarmann

Pastor Dierking 
und Team

  Kathrinhagen
  Obernkirchen

  Hattendorf

Montag
Ostermontag

21. April 10.00 Uhr Regionaler Festgottesdienst 
mit Abendmahl

Superintendent 
Schefe

  Obernkirchen

Sonntag
Quasimodogeniti

27. April 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst
Gottesdienst 

Pastor i.R. Meinberg
Pastor Radow

  Obernkirchen
  Rehren 

Samstag 03. Mai 18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
am Vorabend der Konfirmation

Pastor Dierking   Hattendorf

Sonntag
Misericordias 
Domini

04. Mai 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Konfirmationsgottesdienst
Konfirmationsgottesdienst

Pastor Dierking
Pastor Radow

  Hattendorf
  Obernkirchen

Samstag 10. Mai 18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst am 
Vorabend der Konfirmation

Pastor Dierking   Rolfshagen 

Sonntag
Jubilate

11. Mai 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Konfirmationsgottesdienst
Gottesdienst mit Chören 
und Kirchencafé

Pastor Dierking
Pastorin Haarmann

  Rolfshagen 
  Obernkirchen
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Region
Obernkirchen    Rolfshagen    Kathrinhagen    Hattendorf    RehrenGottesdienste

Samstag 17. Mai 15.00 Uhr Jubelkonfirmationen 
mit Abendmahl und Kirchenchor

Pastor Radow   Obernkirchen

Sonntag
Kantate

18. Mai 10.00 Uhr Festzelt-Gottesdienst Pastor Dierking      Bernsen

Sonntag
Rogate

25. Mai 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Familiengottesdienst mit der Kita
Gottesdienst

Pastorin Haarmann
Pastor Radow

  Obernkirchen
  Rehren

Donnerstag
Christi 
Himmelfahrt

29. Mai 10.00 Uhr

11.00 Uhr

Open-Air-Gottesdienst mit Taufe 
in Brockmanns Garten 
TrAuMoGo

Pastor Radow

Pastor Dierking

  Obernkirchen

   Gut Oelbergen
Sonntag
Exaudi

01. Juni 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst
Gottesdienst mit Verabschiedung 
von Vikar Christian Pahl

Pastor i.R. Meinberg
Vikar Pahl und 
Pastor Dierking

  Obernkirchen
  Rolfshagen

Sonntag
Pfingstsonntag

08. Juni 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl
Gottesdienst im Festzelt Kathrin-
hagen mit Schützenkapelle

Pastor Radow
Pastor Dierking

  Obernkirchen
  Kathrinhagen

Montag
Pfingstmontag

09. Juni 11.00 Uhr Ökumenischer Open-Air-
Regional-Gottesdienst auf dem 
Kirchplatz mit Kirchencafé

Pastorin Haarmann/
Pater Jacob Thaile 

  Obernkirchen

Sonntag
Trinitatis

15. Juni 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Taufe
Gottesdienst

Pastorin Haarmann
Prädikant Averbeck

  Obernkirchen
  Hattendorf

Samstag 21. Juni 14.30 Uhr Gottesdienst am Dorfteich 
in Gelldorf

Pastor Dierking      Gelldorf

Sonntag. 22. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst Lektorin Kammer   Rolfshagen

Sonntag
2. So. n.Trinitatis

29. Juni 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst
Gottesdienst

Prädikant Pyzik
Pastor Radow

  Obernkirchen
  Rehren

Sonntag
3. So. n.Trinitatis

06. Juli 10.00 Uhr Sommergottesdienst mit 
Abendmahl und Kirchenchor 
und Kirchencafé

Pastorin Haarmann   Obernkirchen 

Sonntag
4. So. n.Trinitatis

13. Juli 10.00 Uhr Sommergottesdienst Superintendent 
Schefe

  Rehren
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Obernkirchen    Rolfshagen    Kathrinhagen    Hattendorf    Rehren  Gottesdienste

Sonntag
5. So. n.Trinitatis

20. Juli 10.00 Uhr Sommergottesdienst Pastor Dierking   Rolfshagen

Sonntag
6. So. n.Trinitatis

27. Juli 10.00 Uhr         Sommergottesdienst 
mit Taufe und Kirchencafé

Pastor Radow   Obernkirchen

Sonntag
7. So. n.Trinitatis

03. August 10.00 Uhr Sommergottesdienst Pastor Radow   Kathrinhagen

Sonntag
8. So. n.Trinitatis

10. August 10.00 Uhr Sommergottesdienst  Pastor Radow   Hattendorf

Samstag 16. August Uhrzeiten werden 
noch bekannt 
gegeben

Ökumenische Einschulungs-
gottesdienste in Vehlen

Ökumenisches 
Team

  Obernkirchen

Sonntag
9. So. n.Trinitatis

17. August 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl
Gottesdienst

Prädikant Pyzik
Pastor Dierking

  Obernkirchen
  Rolfshagen

Freitag 22. August 18.00 Uhr Einschulungsgottesdienst Pastor Dierking   Hattendorf

Samstag 23. August 17.00 Uhr Gottesdienst mit 
anschließendem Sommerfest

Pastorin Haarmann   Obernkirchen

Sonntag
10. So. n.Trinitatis

24. August 10.00 Uhr Gottesdienst zum Redaktionsschluss 
noch offen

  Rehren

Sonntag
11. So. n.Trinitatis

31. August 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst
Gottesdienst

Prädikant Pyzik
Lektorin Kammer

  Obernkirchen
  Kathrinhagen

Sonntag
12. So. n.Trinitatis

07. September 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl
Gottesdienst

Pastorin Haarmann
Pastor Dierking

  Obernkirchen
  Hattendorf

Sonntag
13. So. n.Trinitatis

14. September 10.00 Uhr

10.00 Uhr

Begrüßung der neuen 
Konfirmand:innen und 
Kirchencafé
Jubelkonfirmation

Pastor Radow

Pastor Dierking

  Obernkirchen

  Rolfshagen 

Sonntag
14. So. n.Trinitatis

21. September 10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst
Jubelkonfirmation

Pastorin Haarmann
Pastor Dierking

  Obernkirchen
  Hattendorf

1. Freitag im Monat, 18.00 Uhr
Stiftskirche Obernkirchen

Friedens-     	
     Gebet   

mittwochs 18.30 Uhr 
kath. Pfarrheim St. Josef und Stifts-
kirche Obernkirchen, s. S. 24 und 28

Ökumenisches 
    Abendgebet
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Evangelisch-
lutherische 
Kirchengemeinde

Schützenkapelle Kathrinhagen

Das Jubiläumskonzert der Schützenkapelle 
Kathrinhagen am zweiten Adventssonntag 
in der Hattendorfer Kirche war aus unserer 
Sicht ein voller Erfolg und hat uns viel Freude 
bereitet. 
Zusammen mit unseren Freundinnen und 
Freunden vom Musikverein Hülsede konn-
ten wir so viele Gäste begrüßen, dass alle 
Plätze besetzt waren und sogar noch Stüh-
le aus dem benachbarten Gasthaus Peter 
geliehen werden mussten. Dieser große 
Zuspruch und die hohe Spendensumme 
von 2.000,- Euro zu Gunsten des Taub-
blindenwerkes in Fischbeck haben uns die 
Wertschätzung gezeigt, die uns von allen 
Seiten entgegengebracht wurde. 
Wir sagen allen Spendern ein herzliches 
Dankeschön und sind sehr dankbar, dass 
wir die schöne St. Eligius-Kirche für unser 
Konzert nutzen durften.
Ein besonders großes Dankeschön gilt 
Heidrun Kuhlmann, die unserer Musik mit 
ihrer brillianten Moderation einen festlichen 
Rahmen verliehen hat.

Vera Ackmann 
für die Schützenkapelle Kathrinhagen

Ein herzliches Dankeschön 
der Schützenkapelle Kathrinhagen

Jürgen Ackmann und Frederick Jäsche von der Schützenkapelle, 
Dirigent Frank Rinne und Christian Uredat vom Musikverein 
Hülsede übergeben den Spendenscheck. Die Vertreterin des 

Taubblindenwerks kündigt an, dass ein Teil des Geldes für 
die dortige Musiktherapiegruppe verwendet werden soll. 

Das freut uns besonders.
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Obernkirchen Jubiläumskonzert

Als am 8. Januar 1975 einige ehemalige Sängerinnen und Sänger der 
damals weltbekannten Schaumburger Märchensänger sich zu ihrer 
ersten Chorprobe trafen, ahnte keiner, dass sie gerade den Grund-
stein für ein Chor-Ensemble legten, das nunmehr auf eine 50-jährige 
Chorgeschichte zurückblicken kann. Unter der Leitung von Jürgen 
Schütte entwickelte sich der Chor in den nächsten Jahren zu einem 
erstklassigen musikalischen Botschafter des Schaumburger Landes. 
Von zahlreichen Konzertreisen durch das europäische Ausland, in die 
USA und nach Südamerika wurden viele neue Lieder mitgebracht, 
die das breitgefächerte Repertoire stetig erweitert haben.
Die Freundinnen und Freun-
de des guten Chorgesangs 
dürfen sich nun auf den 
Freitag vor Pfingsten freu-
en, wenn der Schütte-Chor 
zum großen Jubiläumskon-
zert am 06. Juni um 19.00 
Uhr in die Stiftskirche zu 
Obernkirchen einlädt und 
die Zuhörerschaft auf eine 
musikalische Reise durch 
50 Jahre Chorgeschichte 
mitnimmt. Die Stiftskirche 
hat der Chor für dieses 

Jubiläumskonzert
50 Jahre Schütte-Chor 
Vom „Chor der Ehemaligen“ 
zum musikalischen Botschafter Schaumburgs

Freitag, 06. Juni 2025
um 19.00 Uhr 

Stiftskirche Obernkirchen

Konzert ausgewählt, weil er hier seit seiner 
Gründung viele Gottesdienste zur Silbernen 
und Goldenen Konfirmation musikalisch 
mitgestaltet und jahrzehntelang sein alljähr-
liches Adventskonzert gegeben hat.
 

Der Eintritt ist frei. Eine kleine Spende ist zur 
Deckung der Unkosten willkommen.
 

Stephan Hartmann
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Gut 16 Jahre lang hat Susanne 
Wöbbeking, immer in Obern-
kirchen zuhause, das Amt der 
Äbtissin des Stiftes ausgeübt. 
Nun ist sie in den Ruhestand 
getreten. 
Für den Blick von außen war 
dieses Amt vor allem das Zei-
chen einer besonderen Wür-
de, das lange Zeit nur adeligen 

Damen vorbehalten war. Aber als Stiftsprediger habe 
ich bald gemerkt, wieviel Arbeit, Mühe und auch Ärger 
damit verbunden ist. 
Frau Wöbbeking, die sich schon als Kind dieses Amt 
gewünscht hatte, hat es dann über eine lange Zeit mit 
großer Verantwortung und Freude ausgefüllt. Unsere 
Kirchengemeinde, die ja schon durch die Kirche immer 
räumlich mit dem Stift verbunden ist, hat ihr dafür von 
Herzen zu danken. Nun möge sie, so Gott will, noch 
einen langen, frohen und tätigen Ruhestand erleben. 
Als Kapitularin ist sie ja weiterhin gefragt und wird ge-
braucht.	

Für die Kirchengemeinde und als Stiftsprediger: 
Pastor i.R. Dr. Hermann Müntinga

Dank an 
Frau Susanne Wöbbeking

Stift Obernkirchen
Einen herzlichen Gruß 
aus dem Stift!

Nachdem das Stiftskapitel 
mich im vergangenen Au-
gust 2024 zur neuen Äb-
tissin gewählt hatte, habe 
ich im Januar dieses Jahres 
mein Amt im Stift Obern-
kirchen angetreten, und ich 
möchte mich Ihnen gerne 
vorstellen.
Geboren und aufgewach-
sen in Baden-Württemberg, 
habe ich die letzten 32 Jah-
re in der Toskana gelebt, 

wo ich als Dipl. Restauratorin einige der unendlich vie-
len Kunst- und Kulturgüter in Florenz und der Toskana 
restauriert habe. Die Leidenschaft für alte Gemäuer und 
den Denkmalschutz haben mein Leben begleitet. In den 
letzten Jahren habe ich dann als staatlich geprüfte Frem-
denführerin meinen unzähligen deutschen Gästen die 
Toskana nähergebracht.  
Nun bin ich hier in Ihrem Obernkirchen und es ist eine 
große Umstellung für mich wieder in Deutschland 
zu leben. Aber ich hoffe hier in Ihrer Stadt Schritt für 
Schritt heimisch zu werden und das Stift Obernkirchen 
konstruktiv in die Zukunft zu führen.

Herzlichst,
Ihre Antje Zaiss-Pensotti

Antje Zaiss-Pensotti
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Unser Kirchenvorstand 
und die Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt 
Obernkirchen bedan-
ken sich für eure/Ihre 
Teilnahme an der Rote 
Bank-Aktion, die vom 
6. Januar bis zum 13. 
Februar in der Roten 
Schule stattgefunden 
hat. Mit der Aktion ha-
ben wir gemeinsam 
das Frauenhaus Minden 
unterstützt und darauf 
aufmerksam gemacht, 
wie wichtig der Erhalt von Frauenhäusern ist.
Laut Statistik des BKA wurden im Jahr 2023 180.715 Frauen 
Opfer von häuslicher Gewalt. 155 Frauen starben durch die 
Hand des Partners oder Expartners. Bei Tötungsdelikten sind 
80,6 Prozent der Opfer weiblich, wenn es sich um Partner-
schaftsgewalt handelt. Schutzräume zu schaffen und zu erhal-
ten für Frauen und ihre Kinder ist notwendig und sinnvoll, um 
die Gewaltspirale zu unterbrechen. 
Ein respektvolles Miteinander in der Gesellschaft beginnt mit 
einem respektvollen Umgang in der Familie und Partnerschaft. 
Das ist und bleibt unser aller Aufgabe. Danke!	

Für den Kirchenvorstand: 
Odile Gilbert

Rote Karte für Gewalttaten 
an Frauen und Mädchen!

von links nach rechts: Hasna Haidar, Odile 
Gilbert, Annette Sommerfeld, Silvia Busche, 

Nora Haarmann, Gabriel Kressin

Am 06. November 2024 hat sich unsere Inter-
nationale Frauengruppe mit dem Thema Gewalt-
Prävention beschäftigt.
Zwei Mitglieder des Vereins BASTA Mädchen- 
und Frauenberatungszentrum e.V. aus Stadt-
hagen haben die Teilnehmerinnen beraten, 
wie sie in unsicheren Situationen reagieren 
und vor allem sich aktiv schützen können. 
Hilfe zur Evaluierung einer Lage, mögliche Re-
aktionen und ganz wichtig das Vertrauen in 
die eigene Stärke wurden anhand von Rollen-
spielen und Übungen mit einem Sandsack mit 
großer Motivation eingeübt und durchgeführt. 
Alle Frauen fühlten sich danach gestärkt und 
gewannen viel Selbstvertrauen: Wir sind nicht 
machtlos! 
Weitere Angebote zur Gewalt-Prävention sind 
im Laufe des Jahres angedacht. 

Bleiben Sie 
informiert! 

Odile Gilbert

Gewalt-Prävention 
im Internationalen 
Frauentreff

Obernkirchen Gewalt-Prävention
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	 Montag, 14. April, 		
	 Dienstag, 15. April, 		
	 Mittwoch, 16. April, 	
	 jeweils 18.30 Uhr 
	 Passionsandachten 
	 in der Stiftskirche 

	 Gründonnerstag, 	
	 17. April, 18.00 Uhr 
	 Tischabendmahl
	 im Gemeindezentrum Rote Schule

	 Karfreitag, 18. April, 
	 10.00 Uhr 
	 Gottesdienst mit dem Kirchenchor 
	 in der Stiftskirche

	 Ostersonntag, 20. April, 	
	 10.00 Uhr 
	 Festgottesdienst mit besonderem 
	 Angebot für Kinder 
	 in der Sakristei

	 Am Ostermontag, 21. April, 
	 10.00 Uhr 
	 Regionaler Festgottesdienst mit Abendmahl		
	 in der Stiftskirche

Karwoche 
und Ostern
Andachten und Gottesdienste
in Obernkirchen

Nämlich beim Tischabend-
mahl am Gründonnerstag. 
Gemeinsam essen verbin-
det und macht Mut. Das war 
schon bei Jesus und seinen 
Jüngerinnen und Jüngern so, 
das hat die ersten christlichen 
Gemeinden geprägt und das wollen wir in diesem Abend-
mahlsgottesdienst erleben. Deshalb gibt es nicht nur wie 
beim klassischen Abendmahl im Sonntagsgottesdienst Brot 
und Traubensaft, sondern auch Pellkartoffeln und Frankfurter 
Grüne Soße zum Sattessen. 

Herzliche Einladung dazu! 

Und alle werden satt!

Gründonnerstag, 
17. April 2025,
um 18.00 Uhr 
im Ev. Gemeinde-
zentrum Rote Schule

Backtag in Gelldorf 

und Gottesdienst am Dorfteich

Samstag, 
21. Juni 2025, 
14.30 Uhr

Herzliche Einladung!

ObernkirchenGemeindeleben
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Obernkirchen

Wussten Sie schon ...

…dass unser Krippenspielteam enorm ge-
wachsen ist? Dieses Jahr haben 31 Kinder und 
Jugendliche gemeinsam mit 19 Erwachsenen 
den Krippenspielgottesdienst gestaltet: die Ge-
schichte gespielt, gesungen, Kostüme genäht, 
ein Bühnenbild gemalt, die Kinder in Pausen be-
treut und vieles mehr.
Dazu kommen weitere HelferInnen, die den 
Stall gebaut, den Stern aufgehängt und die 
Wirtshäuser errichtet haben.
Auch im Erzählgottesdienst zur Weihnachts-
geschichte um 15.00 Uhr gab es ein einfaches, 
ruhiges Krippenspiel für die ganz kleinen Gottes-
dienstbesucherInnen, das von wenigen Darsteller-
Innen gestaltet wurde.
Danke an euch alle - es hat Spaß gemacht!

Wussten Sie schon ...

…dass es im Rahmen der Klimafasten-
aktion am 16. April ab 17.30 Uhr im 
Stift einen Themenabend E-Mobili-
tät geben wird? Dabei geht es insbe-
sondere auch um die Kombination von 
E-Auto und eigener PV-Anlage. 
Nähere Infos gibt es auf unserer Home-

page: www.kirche-obernkirchen.de 
oder auf der Homepage der Grünen: 
https://gruene-schaumburg.de/ortsgruppen/
ortsgruppe-obernkirchen 

Herzliche Einladung!

...dass das 
„Ökumenische 
Abendgebet" 
von Mittwoch, 
5. März bis zum 
21. April sich mit 
dem Thema: Luft 
holen - Sieben Wochen ohne Panik - befassen möchte?
Dazu für alle Neugierigen ein herzliches Willkommen!
Wir treffen uns im Pfarrheim der kath. Kirchengemeinde 
St. Josef, immer mittwochs von 18.30 bis 19.00 Uhr 
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ObernkirchenWussten Sie schon ...

Am Samstag, den 23. August, 
feiern wir einen Abendgottes-
dienst um 17.00 Uhr 
in der Stiftskirche. 

Anschließend laden wir alle 
Mitarbeitenden unserer Kirchen-
gemeinde zu einem Sommerfest 
in den Innenhof des Stifts ein!

Sommerfest
der Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter

...dass am 21. Mai wieder das Stadtra-
deln in Obernkirchen beginnt? Für 21 
Tage treten verschiedene Teams aus un-
serer Stadt in einen Wettbewerb, wer die 
meisten Kilometer „erradelt“.

Wir als Kirchengemeinde haben gemeinsam mit der katholischen Ge-
meinde das Team „Maria und Josef“ gegründet. Wir freuen uns über 
alle, die in unserem Team mitradeln! Das kann auf dem Weg zur Arbeit 
oder zum Einkaufen sein, das können Familienausflüge oder mehrtä-
gige Radwanderungen sein - jeder gefahrene Kilometer wird dem Ki-
lometerstand des gesamten Teams zugerechnet (und alle Teams der 
Stadt gemeinsam treten gegen die anderen beteiligten Kommunen 
an). Für Obernkirchen radeln kann jede und jeder, der in Obernkirchen 
lebt oder arbeitet. 
Nähere Infos bei Pastorin Nora Haarmann: nora.haarmann@evlka.de 
oder Telefon: 05724 - 3337.

…dass unsere Kirchengemeinde in Zusam-
menarbeit mit Hasna Haidar, der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt, und Herrn Vyskocil von der Kreisver-
kehrswacht Schaumburg zwei Fahrradkurse für Frauen anbietet? 
Fahrradfahren macht Spaß, gibt Unabhängigkeit und Selbstbe-
wusstsein. Aber sicheres Fahren will gelernt sein und die Verkehrs-
regeln sollte jede Radfahrerin kennen…
Die Frauen beim Internationalen Frauentreff haben sich einen Kurs 

gewünscht und wir freuen uns, dass es 
klappt! Die beiden Kurse finden am 21. Mai 
und am 18. Juni vormittags statt. 
Anmelden können Interessierte sich im 
Kirchenbüro: Telefon: 05724 - 8486.
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Obernkirchen Klimafastenaktion

Klimafasten 2025
05. März bis 20. April 2025
in Obernkirchen

designed with Canva by Delia Schunke

Fastenaktion für Klimaschutz 
und Klimagerechtigkeit 2025

	 7 Wochen spüren und erleben, was ich wirklich brauche,
	 7 Wochen, die mich achtsamer mit mir und meiner Umwelt 	

	 	 umgehen lassen
	 7 Wochen, die informieren und meinen Blick weiten
	 Mit dieser Fastenaktion stellen wir uns in die christliche 

			   Tradition, die in der Zeit vor Ostern des Leidens gedenkt 
	 und bewusst Verzicht übt, um frei zu werden für neue Gedanken und andere Verhaltensweisen.
	 Der Klimawandel verursacht Leiden, denn er gefährdet das Leben von Menschen, Tieren und Pflanzen. 
	 Klimaschutz macht Verzicht erforderlich. Aber immer wieder ist es ein Gewinn, wenn es gelingt, alleine 
	 oder in der Gemeinschaft das Leben klimafreundlicher zu gestalten.

Gebrauchsanweisung
	 Jede Woche steht unter einem anderen Thema. In jeder Woche gibt es dazu Informationen, Anregungen 

	 und Aufgaben dieses Thema im Alltag umzusetzen 
	 Probieren Sie jede Woche einen, zwei oder mehr Tipps aus.
	 Informieren Sie sich weiter zu jedem Thema und vertiefen Sie den Hintergrund.
	 Schreiben Sie Tagebuch oder wichtige Erfahrungen für sich auf^.
	 Gehen Sie zu den Aktionen der jeweiligen Woche.
	 Tauschen Sie sich mit anderen auf der Facebook-Seite „Klimafasten Obernkirchen“ aus.
	 Informieren Sie sich auch auf klimafasten.de, www.kirche-obernkirchen.de, 

	 gruene-schaumburg.de/category/obernkirchen/
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Angesichts der Kriege weltweit und der 
Zerstörung von Gottes Schöpfung laden 
wir an jedem ersten Freitag im Monat 
um 18.00 Uhr zum Friedensgebet ein.

Das Friedensgebet dauert ca. 25 Minuten 
und findet im Altarraum der Stiftskirche 
statt.

1. Freitag im Monat
18.00 Uhr
Stiftskirche Obernkirchen

Friedens-       gebet

ObernkirchenGemeindeleben

Kirchenchor 
montags 19.00 Uhr 
Leitung: Regina Ackmann
Telefon: 05724 - 51563

Frauengruppe 
„Frauen auf dem Weg“
in der Regel 1. Dienstag 
im Monat, 9.30 Uhr
Ansprechpartnerin:
Marion Hobein
Telefon: 05724 - 392242
Termine siehe Seite 28

Seniorenkreis
meist letzter Mittwoch im Monat
15.00 bis 17.00 Uhr 
Termine siehe Seite 35

Tanz in der Kirche
letzter Mittwoch im Monat, 
19.30 bis 21.00 Uhr, bei 
schönem Wetter im Stiftsgarten
Kontakt: Inge Molitor
Telefon: 05724 - 8682
Termine siehe Seite 28

Internationaler Frauentreff  
immer am 1. Mittwoch im Monat 
10.00 bis 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin: 
Inge Molitor, Tel.: 05724 - 8682

Ev. Gemeindezentrum 
Rote Schule

Gemeindekreise

Jubel- Konfirmation
Gottesdienst mit Abendmahl 
Samstag, 17. Mai 2025
15.00 Uhr, Stiftskirche Obernkirchen

Sie wurden 1945, 1950, 1955, 1960, 1965, 
1975 oder im Jahr 2000 konfirmiert? 
Dann feiern Sie in diesem Jahr Ihr Konfirmations-
jubiläum und wir laden Sie herzlich ein zu einem festlichen Gottesdienst 
mit Abendmahl am 17. Mai. Die diesjährigen Jubilarinnen und Jubilare 
bekommen von uns eine persönliche Einladung per Post. Leider haben 
wir nicht alle Adressen. Bitte geben Sie diese Einladung deshalb gern an 
Ihre Mitkonfirmandinnen und Mitkonfirmanden weiter. 

Wir freuen uns darauf, 
                 mit Ihnen Ihr Jubiläum zu feiern!
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GemeindelebenObernkirchen

Tanz in der Kirche
Meditative und dynamische 
Tänze der Welt
Wir treffen uns im Gemeinde-
zentrum Rote Schule oder bei 
gutem Wetter im Stiftsgarten. 
Wir tanzen (in der Regel) immer 
am letzten Mittwoch im Monat, 
19.30 bis 21.00 Uhr

Kontakt: Inge Molitor
Telefon: 05724 - 8682

 ... die nächsten Termine

26. März 2025
30. April 2025
28. Mai 2025
25. Juni 2025

Die nächsten Termine: 
Dienstag, 01. April 2025
Dienstag, 06. Mai 2025
Dienstag, 03. Juni 2025
Dienstag, 01. Juli 2025
Dienstag, 05. August 2025

jeweils um 9.30 Uhr 
Gemeindezentrum Rote Schule

Frauengruppe 

„Frauen auf dem Weg“
Ansprechpartnerin:
Marion Hobein
Telefon: 05724 - 392242

Ökumenisches 
Abendgebet

Von guten Mächten 
wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, 
was kommen mag.

Gott ist mit uns
am Abend 
und am Morgen 
und ganz gewiss 
an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

immer mittwochs 
18.30 Uhr 

im Pfarrheim 
der kath. Kirchen-
gemeinde St. Josef, 

ab der Karwoche
in der Stiftskirche

in der Karwoche außerdem:
Passionsandachten
Montag, 14. April
Dienstag, 15. April	
Mittwoch, 16. April
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Vortrag Obernkirchen

Es war still im gut besetzten Saal des 
Gemeindehauses Rote Schule, als 
der Seenotretter Martin Kolek am 
15. November 2024 seine Lesung 
beendete. Gegen Ende hatte er das 
Foto eines Denkmals für die ertrun-
kenen Flüchtlinge in Reggio Calabria, 
Süditalien, gezeigt. „Gibt es auch 
hier in der Gegend einen Ort der 
Erinnerung?“ fragte er in die Runde.
Eine Frau aus Minden meldete sich 
und erzählte, dass dort die Errichtung 
eines Mahnmals geplant ist. Nur lang-
sam fanden wir Zuhörenden wieder 
Worte. Was war nach dem beeindru-
ckenden Bericht  noch zu sagen oder 
zu fragen? Da ich keinerlei Segeler-
fahrung habe, war mir völlig neu, wel-
chen Gefahren die Seenotretter selbst 
durch Wind, Wetter, hohen Wellen-
gang und sogar durch andere Schiffe 
auf dem Meer ausgesetzt sind.
Martin Kolek ist Musik, Kinder- und 
Jugendtherapeut aus Delbrück. Seit 
2016 engagiert er sich in der Seenot-
rettung im Mittelmeer. Er ist mit einer 
Crew von sieben Leuten auf einem 
Segelboot, der Nadir, unterwegs.

Keinland Meehr - 
eine Veranstaltung mit dem Seenotretter Martin Kolek

Der erfahrene Segler spricht nicht nur 
über Erfolgserlebnisse, sondern über 
alles, was die Seenotrettung mit sich 
bringt. Die Besuche von Uniformierten 
an Boot. Die Seekrankheit. Den Ge-
ruch der Boote mit den Flüchtlingen, 
die manchmal tagelang unterwegs 
sind. Die Hilfe von Fischern aus Libyen 
und Anwohnern von Lampedusa.
Meer-Leute nennt er diejenigen, die 
mit dem Meer vertraut sind. Und er 
sagt, dass das Meer keine Grenzen 
kennt, und die Meer-Leute darum 
wissen und tatkräftig helfen, ohne 
Dank zu erwarten.
In der Nacht von Ostersamstag 2023 
wurde ihm und seiner Crew nachts 
um 2 Uhr ein gesunkenes Boot ge-
meldet, und sie begannen sofort 
nach den Schiffbrüchigen zu suchen. 
Nach einer Stunde hörten sie Schreie, 
aber niemand war zu sehen. Nur das 
schwarze Meer und ein dunkler Him-
mel. Endlich sahen sie dunkle Köpfe 
auftauchen und konnten 22 Überle-
bende und zwei Tote aus dem kalten 
Wasser bergen. Bei einem anderen 
Einsatz konnten sie die Ertrunkenen 

nur noch mit Schwimmwesten kenn-
zeichnen, damit sie nicht im Meer 
versanken, sondern geborgen und 
bestattet werden konnten.
Zwei Bücher hat Kolek geschrieben. 
„Keinland Meehr“ und „Neuland“. In 
diesem sind Berichte von 22 Menschen 
zu lesen, die auf unterschiedliche Art 
mit Seenotrettung zu tun haben. „Neu-
land“ kann man in der Stadtbücherei 
Obernkirchen ausleihen.

Cornelia Künzel

Martin Kolek
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KinderKirche
einmal im Monat samstags 
im Ev. Gemeindezentrum Rote Schule 
am Kirchplatz jeweils 10.00 bis 12.00 Uhr

Die nächsten Termine:  
Samstag, 10. Mai 2025 
Samstag, 21. Juni 2025
Samstag, 30. August 2025

Ansprechpartnerinnen:
Christina Müller, Friederike Schmidt-Tegtmeier,
Juliana Müller, Madeleine Stapel
Nora Haarmann, Telefon: 05724 - 3337

An diesen Tagen ist die Kinder- und Jugendbücherei 
jeweils von 09.30 bis 10.30 Uhr geöffnet!

Herzliche Einladung an alle Kinder ab 4 Jahren  Ostersonntag, 20. April 2025 
um 10.00 Uhr Festgottesdienst 
mit KinderKirchen-Angebot in der 
Sakristei. Anschließend suchen wir 
Ostereier!

Sonntag 25. Mai 2025 
um 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
dem Ev. Kindergarten Rote Schule

Familiengottesdienste 

Samstag, 
16. August 2025
an der Kirche in Vehlen

Ökumenischer 
Schulanfängergottesdienst

Nähere Infos folgen im Sommer 
im Schaukasten, über die Presse und alle 
Erstklässlerinnen und Erstklässler erhalten 

eine Einladung zum Gottesdienst über die Schule. 
Wir wünschen allen Schulanfängerkindern einen 
guten Start!

KinderObernkirchen

Wir suchen und stellen ein!!!

Für die Zeit des Beschäftigungsverbots mit 
anschließendem Mutterschutz und eventueller 
Elternzeit

eine zuverlässige Reinigungskraft
m/w/d

für unsere Einrichtung!

Der Stundenumfang liegt zwischen 
10 und 20,75 Std / Woche.

Beginn der Arbeitszeit: 
Montag bis Freitag ab 16.00 Uhr

Bei Interesse erhalten Sie nähere Informationen 
bei Frau Kledzik im Kindergarten oder unter 
05724 - 4078860.

Kindertagesstätte 
Obernkirchen 
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Kindertagesstätte Obernkirchen

Im Februar trafen sich interessierte Kita-Eltern zu einem 
Themennachmittag in den Kita-Räumen. Das Kita-Team 
hatte vielfältige Impulse zum Thema „Spielend entdecke 
ich die Welt“ für die Eltern vorbereitet. Um den Nachmittag 
in Ruhe genießen zu können, gab es zudem die Möglich-
keit, die Kinder in die Nachmittagsbetreuung zu geben.
Durch kleine Schauspiele, Expertenvideos, Fachinformatio-
nen und praktische Beispiele wurden alle Teilnehmenden 
in die „Spielwelt“ mitgenommen.
Fazit des Nachmittags:
Sechs Jahre täglich sieben Stunden spielen bedeutet auch 
jede Menge Wissensaneignung und die Erfüllung des 
Kinderrechtes auf Spiel und Bildung (§31 der UN-Kinder-
rechtskonvention).

Als kleine Erin-
nerung gab es 
ein Handout und 
selbstgestaltete 
Magnete zum 
Thema „Spielen“ 
mit nach Hause.

Marion Kledzik
  

„Spielend lernen“

Besuch der Kirche

Kindertagesstätte Obernkirchen 

Frau Haarmann erklärt den Kindern 
die alten Wetterhähne.

Die Kindergartenkinder besuchten ge-
meinsam mit Frau Haarmann die Kir-
che und schauten sich interessiert die 
Wetterhähne an. Sie erfuhren, warum 
es diese Tradition gibt und dass sie bald 
wieder auf den Turmspitzen zu sehen 
sein werden.

Marion Kledzik
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Aufbrüche und Neuanfänge, so könn-
te man es nennen. Die Gruppe der 
Konfirmanden war zunächst einmal 
auffallend klein. Sie startete mit Herrn 
Pastor Klöcker und machte erste Er-
fahrungen in der Arbeit und den An-
geboten der Kirchengemeinde und 
in unseren Gottesdiensten, tastende 
Schritte im Glauben. Durch den Stel-
lenwechsel von Herrn Pastor Klöcker 
bekamen die Jungen und Mädchen 
nach der Hälfte Ihrer Unterrichtszeit 
einen neuen, alten Pastor mit wieder 
ganz eigenem Unterrichtsstil und Ar-
beitsweisen, ohne zunächst zu wis-
sen, wie lange die Vakanz andauert. 
Doch Jugendliche sind sehr neugierig 

Konfirmandenarbeit und Konfirmation

und unproblematisch, der Übergang 
funktionierte reibungslos. 
Zum Abschluss der Konfirmandenzeit 
und zur Vorbereitung des Vorstel-
lungsgottesdienstes im März sind wir 
dann am zweiten Februarwochen-
ende auf die „Riepenburg“ oberhalb 
Groß Berkels gefahren. Die Teamer 
hatten dies perfekt vorbereitet, die 
ganze Initiative für eine Abschluss-
freizeit ging von ihnen aus. Mit acht 
Personen plus Teamer ist natürlich 
auch leicht zu planen und die Anfahrt 
ist gut zu organisieren. Auf der „Rie-
penburg“ hatte Pastor Radow endlich 
mal keinen langen Anfahrtsweg. Er 
kann die „Riepenburg“ von zuhause 
aus sehen. Das Essen, die Zimmer 
und die Stimmung waren gut und 
die Konfirmanden haben jeweils zu 
zweit Beiträge und Bilder für den 
Vorstellungsgottesdienst vorbereitet. 
Es wurden entsprechende Bibeltexte 
und passende Lieder gefunden. So 
in „Stimmung“ zu kommen, ob beim 
Singen oder Spielen, fällt mit einer 
kleinen Gruppe leider viel schwerer 
als im großen Kreis. Es kam mir oft 
vor wie ein Familienausflug. Die Ergeb-
nisse werden die Konfirmanden zum 
Vorstellungsgottesdienst vortragen.

Ich sage an dieser Stelle noch einmal 
ausdrücklich herzlichen Dank an die 
Teamer. Sie haben die Fahrt sehr gut 
vorbereitet und durchgeführt. Man 
spürt, dass sie selbst gut ausgebildet 
wurden. Zuletzt bleibt mir nur, allen 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den alles Gute zur Einsegnung zu 
wünschen und für ihren zukünftigen 
Weg. Das Ende der Schulzeit ist nicht 
mehr so fern, wie mancher denken 
mag und so stehen bald die Wahl 
eines Ausbildungsplatzes oder einer 
weiteren Schullaufbahn an. 
Der Unterricht in Obernkirchen hat 
mir in Eurer Gruppe Freude gemacht. 
Euch allen von Herzen viel Erfolg und 
Gottes Segen zur Seite. 

Pastor Ulf Peter Radow

„Taufe“

Konfirmand:innenObernkirchen
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Am Sonntag, den 4. Mai werden wir um 
10.00 Uhr die Konfirmation in der Stiftskirche 
feiern und acht junge Menschen konfirmieren:

Konfirmation

 „Schöpfung Wasser und Land“

„Ostern“

„Schöpfung Licht“

Im Gottesdienst am 14. September um 10.00 Uhr werden 
unsere neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden in der Kirche 
begrüßt. Schon im August startet für sie der Konfirmandenunterricht. 
Dazu anmelden können sich alle Jugendlichen, die zu diesem Zeit-
punkt 12 Jahre alt sind. Falls ihr mitmachen wollt, aber bis Ostern 
noch keine Post von uns erhalten habt: Meldet euch bitte kurz im 
Gemeindebüro, Telefon: 05724 - 8486. 

Start in die Konfi-Zeit

Wir freuen uns auf euch!

Konfirmand:innen Obernkirchen

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die 
Daten von Taufen, Trauungen, Konfirmationen und 
Trauerfeiern nicht im Internet veröffentlicht. Diese 
Angaben sind nur in der Druckversion zu finden.
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TrauerfeiernObernkirchen

Trauerfeiern

Offene Kirche
                      Die Stiftskirche wird geöffnet - 
zur Besichtigung, zum stillen Gebet und für Gespräche

ab dem 26. April 2025
immer samstags und sonntags 
15.00 bis 17.00 Uhr bis zum 26. Oktober 2025

Wir freuen uns auf Sie!
Vielleicht haben Sie Lust, das Team der Offenen Kirche zu verstärken und dabei zu helfen, 
dass die Stiftskirche regelmäßig für Besucher:innen geöffnet ist? Wir suchen noch Menschen, 
die uns bei dieser Aufgabe unterstützen! 

Ansprechpartnerin für die Offene Kirche ist Kirchenvorsteherin Silvia Busche, Telefon: 05724 - 98861

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die 
Daten von Taufen, Trauungen, Konfirmationen und 

Trauerfeiern nicht im Internet veröffentlicht. 
Diese Angaben sind nur in der Druckversion zu finden.
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Klönen - Kaffee & Kuchen - interessante Themen - 
Basteln - Spiel und Unterhaltung - neue Leute 
und alte Bekannte treffen - Glaubensfragen 
und Lebensgeschichten - dazu treffen wir uns einmal 
im Monat mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum Rote Schule

Seniorenkreis

Senior:innen Obernkirchen

Ausflug
zu Rila in Stemwede: 
Wir besuchen die „Gärten der Sinne“

Dieses Jahr fahren wir etwas weiter weg: ca. eine 
Stunde dauert die Busfahrt nach Stemwede. Die 
dort ansässige Firma Rila importiert Feinkost aus 
aller Welt. Das Besondere ist das Firmengelände, 
auf dem Gärten nach Vorbild unterschiedlicher 
Länder angelegt wurden: Japan, Namibia, Itali-
en, Griechenland... Wer möchte, kann an einer 
Führung durch die Gärten teilnehmen oder die 
Anlage auf eigene Faust erkunden. Außerdem 
feiern wir eine Andacht und werden mit Kaffee 
und Kuchen bewirtet.

Termine: 
23. April	 Bildvortrag 
	 von Dagmar und Peter Oberheide 	
	 über Tulpen in Holland

28. Mai 	 Spielenachmittag

11. Juni	 Ausflug zu Rila in Stemwede

28. August	 zu Gast im Stift

Wir holen Sie gern zu den Treffen mit dem Auto ab und bringen Sie anschließend wieder nach 
Hause. Bitte melden Sie sich dazu spätestens am Montagvormittag vor dem jeweiligen Treffen 
bei Pastorin Nora Haarmann, Telefon: 05724 - 3337

Wann? Mittwoch, 11. Juni 2025
Abfahrt vom Kirchplatz: 13.30 Uhr, 
Rückkehr: gegen 18.30 Uhr
Kosten: 18,- Euro Richtwert, Beitrag nach 
eigener Einschätzung

Anmeldung bis spätestens 01. Juni 
im Gemeindebüro, Telefon: 05724 - 8486 
oder kg.obernkirchen@evlka.de
Nähere Informationen bei Pastorin 
Nora Haarmann, Telefon: 05724 - 3337

Laden Sie gern Freundinnen, Freunde und Bekannte ein, 
mitzukommen!
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StiftskircheObernkirchen

Wann ist die Kirche wieder ohne Gerüst?

Die Bauarbeiten am Westwerk der 
Stiftskirche finden nun bald ein Ende 
- die Turmbekrönungen sind am 25. 
Februar aufgesetzt worden, mit dem 
Abbau des Gerüstes ist begonnen 
und damit wird auch der Stahlträger 
abgebaut, der im Glockengeschoss 
das Abhängen des Geläutes erzwun-
gen hat. Die pyramidenförmigen gro-
ßen Turmhauben sind neu gedeckt 
bzw. ausgebessert. Aber vor allen Din-

gen sind die Holzdachstühle der Tür-
me ertüchtigt, besonders der Südturm 
(zum Stiftsinnenhof) hatte großen Re-
staurierungsbedarf.

Schon immer habe ich mich gefragt, 
seit wann diese für Obernkirchen so 
prägenden und charakteristischen 
Turmhauben auf dem massiven West-
riegel sind, einige Quellen sprechen 
von einem neuzeitlicheren Abschluss. 
Mit der modernen Technik der Holz-

altersbestimmung 
durch Auswer-
tung der Baum-
ringabfolge, der 
s o g e n a n n t e n 
dendrochronolo-
gischen Untersu-
chung, kann der 
Zeitpunkt der Er-
richtung auf das 
13. Jahrhundert 
festgelegt wer-
den. Im Nordturm 
(zum Kirchplatz) 
sind Holzbalken 
von 1292 nachge-
wiesen. Der unte-
re Teil des Mittel-
stiels, auch Kaiser 
genannt, und die 

Auflageplatte (Plinthe) sind beide aus 
der Zeit um 1300. Ein sensationelles 
Ergebnis, alles deutet darauf hin, dass 
das Westwerk von Anfang an dieses 
heutige Aussehen hatte. 

Die Holzdatierung im Südturm ver-
weist auf ein deutlich jüngeres Datum. 
Diese Turmhaube ist Mitte des 17. 
Jahrhundert gebaut, das verwendete 
Holz ist 1643-1644 geschlagen wor-
den. Um diese Zeit werden Schäden 
am Turm gewesen sein, die eine kom-
plett neue Errichtung nötig machten. 
Ob diese Erneuerung durch Brand 
oder wegen Baufälligkeit verursacht 
wurde, wissen wir nicht. Eine komplett 
neue Errichtung war nötig geworden. 

Die wohl ältesten Darstellungen des 
Stifts sind bleiverglaste Fenster, deren 
Entstehung auf um 1500 datiert wird 
und die aus der Arensburg 2012 gesi-
chert wurden. Die Fenster sind wahr-
scheinlich für Obernkirchen gemacht 
und stellen die Kirche dar, wohl aus 
der Zeit kurz vor der Reformation und 
zeigen die Kirche mit dem heutigen 
Aussehen.

Die Turmbekrönungen mit dem Wet-
terhahn und der Windrose sind neu 
gefertigt, schon zum zweiten Mal in 

Foto in den nördlichen 
Turmhelm

Plan des nördlichen Turmhelmes   

(Plan und Fotografie von der ev.-luth. Landeskirche Hannover 
von Januar 2023)
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Arbeiten in schwindelnder Höhe ohne festen Boden
(Zeitungsartikel SZ 27.11.1974)

fünfzig Jahren. Eine große Turmsanie-
rung fand in den 70er Jahren statt, da-
mals wurden die christlichen Symbole 
Kugel, Windrose und Hahn erneuert. 
Die Kugel ohne Ecken und Kanten 
symbolisiert die Unendlichkeit. Sie 
kann auch als Weltkugel angesehen 
werden, die in eine neue Zeit verweist, 
der Hahn auf den Kirchtürmen ist ein 
Mahnmal für Aufrichtigkeit und ein 
Symbol für die Bitte des Christentums, 
Jesus in keiner Zeit zu verraten (bezo-
gen auf den Bibelvers Johannes 18,15 
im Neuen Testament. Dort prophezeit 
Jesus dem Petrus: „Du wirst mich drei-
mal verleugnen, ehe der Hahn kräht“). 

Wie lange halten Turmbekrönun-
gen? 
Auf unserer Stiftskirche bleiben sie 
höchstens 50 Jahre an Ort und Stelle. 

Der letzte Wetterhahn mit Weltkugel 
am Nordturm wurde 1972 durch einen 
Novemberorkan abgeknickt. Es dauer-
te bis 1975 bis damals neue Spitzen 
bei ruhigem Wetter montiert 
werden konnten. Eine der 
beiden alten Turmbekrö-
nungen fand ihren Platz im 
Museum von Obernkirchen 
und kann jederzeit besich-
tigt werden, inklusive eini-
ger Einschusslöcher, wohl 
Querschläger aus dem 2. 
Weltkrieg. 

Die Dokumente, die sich 
in der kugelförmigen Kap-
sel von 1925 befanden, 
enthielten interessante Mit-
teilungen: Pastor Fischer 
schrieb: „In der Nacht von 

Montag, den 9. Februar auf Dienstag 
den 10. Februar 1925 wurde infolge 
eines Sturmes, der mit gro-ßer Heftig-
keit von Südwest nach Nordost raste, 
das auf dem nach Süden gelegenen 
Turme unserer evangelischen Stifts- 
und Stadtkirche befindliche eherne 
Kreuz mit dem auf ihm befindlichen 
Hahn umgebrochen.“

Es folgen Berichte zur Lage von 
Deutschland und im besonderen von 
Obernkirchen kurz nach dem ersten 
Weltkrieg und dem harten Inflations-
jahr 1923. „Infolge des Weltkrieges, 
der nach vielen Siegen zuletzt für 
Deutschland verloren ging, befindet 
sich unser Volk und Land unter dem 
Druck der Feinde und in Last und 

Darstellung von Maria mit dem Kind, 
in Hintergrund das Westwerk mit den 

großen Turmhauben

Ausschnitt aus dem zweiten Fenster, die Stifterin, 
in der Hand die Stiftkirche, gut an dem Westwerk 

zu erkennen

ObernkirchenStiftskirche
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Am 25. Februar wurden die neuen 
„Turmbekrönungen“ - also: Kugeln, 
Hähne und Windrosen - auf den 
Türmen der Stiftskirche angebracht. 
Vorher wurde bei einer Andacht auf 
dem Kirchplatz die „Zeitkapsel“ be-
füllt: ein Behältnis mit Dokumenten 
aus unseren Tagen, das nun in der 
Kugel an der Spitze des Nordturms 
aufbewahrt wird. Wer auch immer 
diese „Zeitkapsel“ eines Tages öffnen 
wird, findet darin:

	 ein Bild der Stiftskirche, das die 	
	 Schulanfängerkinder der Kita 
	 gemalt haben

	 einen Beitrag der KinderKirche
	 das Gedicht, das Pastor Müntinga 	

	 anlässlich der Turmbekrönung 
	 verfasst hat

	 einen aktuellen Gemeindebrief
	 eine geheimnisvolle Gabe aus 	

	 dem Stift 
	 ein Wappen der Stadt
	 einen Text zum heutigen Zeit-

Der „krönende Abschluss“ 
der Turmrestaurierung

Die goldene Kugel des Nordturms und die 
„Zeitkapsel“, die nun in ihr verwahrt wird. 

Außerdem: die Dokumente, die wir in einer 
der alten Kugeln gefunden haben.

Die alten Turmbekrönungen hatte die Firma 
Bornemann in den 70er Jahren gefertigt. Nun 
mussten sie ersetzt werden, da sie nicht mehr 
sicher auf den Türmen zu befestigen waren.

Die Rolle mit den Dokumenten wird 
geöffnet am 30. Juli 2024.

schwerer Sorge. Trotzdem ist es 
dank der Hilfe vieler Gemeindeglie-
der gelungen, die Orgel wiederher-
zustellen, davon Prospektpfeifen im 
Krieg geopfert wurden und zwei 
neue Glocken zu bestellen, die auch 
ein Opfer des Krieges geworden 
waren.“

Auch in der letzten Turmbekrönung 
waren Dokumente hinterlegt, Zei-
tungen von 1974, Nachrichten aus 
Kirchengemeinde und Stift sowie 
aus der Stadt und den Ortsteilen.					   

StiftskircheObernkirchen

Auch diesmal wurde die Kugel des 
Nordturms mit Dokumenten be-
füllt. Die nächste Generation wird 
sie öffnen und einen Blick in ver-
gangene Zeiten tun können (eine 
Art Flüsterpost über Jahrhunderte). 

Sybille Schlusche
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Zu dem reichhaltigen Buffet lud der Kirchen-
vorstand im Anschluss an die Andacht ein. 

Die neue „Bekrönung“ an der Spitze 
des Nordturms

	 geschehen, verfasst von Cornelia 	
	 Künzel 

	 außerdem - ganz wichtig - eine 	
	 Urkunde, auf der die an der 
	 Restaurierung beteiligten Firmen 	
	 genannt sind und auf der viele 	
	 HandwerkerInnen selbst unter-	
	 schrieben haben.

	 zudem eine Liste mit Daten 		
	 der Kirchengemeinde: Zahl der 	
	 Gemeindeglieder, Mitglieder des 	
	 Kirchenvorstands…

	 und ganz zum Schluss kam 
	 spontan noch ein Gemeindebrief 	
	 aus St. Josef dazu.

An dieser Stelle möchten wir herz-
lich danken:

	 den Handwerkerinnen und 
	 Handwerkern und unseren 		
	 Bauleitern Matthias Braun und 	
	 Tatjana Szymanowski (Amt für 	
	 Bau- und Kunstpflege) für ihre 	
	 gute und sorgfältige Arbeit

	 Ralf Schönbeck und Michael 
	 Leberke, die von Seiten der 	
	 Kirchengemeinde den Bau 		
	 betreut haben und viel Zeit in 	
	 diese Aufgabe investiert haben

	 allen Spenderinnen und 
	 Spendern, die mit ihren Gaben 	
	 die Neuanfertigung der Turm-
	 bekrönungen ermöglicht haben

Für den Kirchenvorstand: 
Nora Haarmann

Christi Himmelfahrt

Open-Air-
Gottesdienst 
im Garten 
Brockmann

Donnerstag, 
29. Mai 2025 
10.00 Uhr

Der Eingang zum Garten 
ist von der Straße 
„Hinter dem Graben“, 
gegenüber Haus Nr. 12

Bei Regen treffen wir uns 
in der Kirche.

ObernkirchenStiftskirche



40

KonzertObernkirchen

Blasorchester Krainhagen

BenefizKonzert
zugunsten des Förder-

vereins des BOK
Mittwoch, 30. April 2025,
19.00 Uhr, 
Stiftskirche Obernkirchen 

Der Eintritt ist frei, Spenden sind natürlich erwünscht! 
Das Trafohaus am Kirchplatz ist ab 18.00 Uhr geöffnet. Bewirtschaftung 
vor und nach dem Konzert durch das Kulturfenster Obernkirchen.
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Kerstin Lawrenz
für Physiotherapie

Physiotherapie 
Bobath-Therapie 

Massage
Lymphdrainage

Krankengymnastik 
CMD-Kieferbehandlung 

Kinesiotape
Wellness 

Hausbesuche

Ostereiche 3     31749 Auetal    
Telefon: 05753 - 1263    
Mobil: 0171 - 6801055

Termine nach Vereinbarung

Praxis Ostereiche
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BESTENS UMSORGT
IM BETREUTEN WOHNEN
BETREUTES WOHNEN
 helle, freundliche und barrierefreie

 1-3 Zimmer Appartments (27m2 -75m2 )
 Kochbereich: Kühlschrank, Kochfeld 

 und Spüle
 hinzubuchbare Serviceleistungen
 24-Stunden-Notruf

LEISTUNGEN & VORTEILE
	 Verhinderungspflege
	 Ambulante	Pflege	24h
 Restaurant und Café
 Friseur im Haus
 Veranstaltungen
 Haustiere erlaubt

Rudolf-Albrecht-Str. 44a    31542 Bad Nenndorf
Telefon 05723 790 0    badnenndorf@korian.de
www.korian.de

Herzlichen 
den Ehrenamtlichen in unseren 

Gemeinden, die diesen 
Gemeindebrief austragen!

Dank

Hülsenbrink 6
31749 Auetal
Tel. 0 57 53 - 22 63 13
Email: info@elektrotechnik-feige.de
Web: www.elektrotechnik-feige.de

Unsere Leistungen 
Neubau und Umbau 
Smart Home 
Alarmanlagen 
EDV-Vernetzung 
Antennenanlagen 
Video-Sprechanlagen 
Photovoltaik

Ihr zuverlässiger Elektrobetrieb im Auetal
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Ansprechpartner:innenImpressum

Obernkirchen  
www.kirche-obernkirchen.de

Küsterin
Iris Wagner
Telefon: 0175 - 6419367
Dienstag - Samstag, 
10.00 - 17.00 Uhr 

Kirchenmusik
Kantorin Regina Ackmann
Telefon: 05724 - 51563
E-Mail: r_ackmann@web.de

Evangelischer Kindergarten
Kirchplatz 3
Leitung: Marion Kledzik
Telefon: 05724 - 4078860 
oder 05724 - 4078861
E-Mail: 
kts.obernkirchen@evlka.de

Ökumenische Kinder-  
und Jugendbücherei
Ev. Gemeindezentrum Rote Schule
Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag, 
15.00 - 17.00 Uhr
Telefon: 05724 - 3973772 
E-Mail: buecherei@kirche-
obernkirchen.de

Hospiz-Telefon
05724 - 961-144
E-Mail: hospizdienst@sonnenhof-
obernkirchen.de

Pfarramt I
zur Zeit vakant, 
die Vertretung übernimmt 
Pastor Ulf Peter Radow
Telefon: 01520 - 2048735

Pfarramt II
Pastorin Nora Haarmann
Büro: Kirchplatz 3
Telefon: 05724 - 3337
E-Mail: nora.haarmann@evlka.de 

Vorsitzende im 
Kirchenvorstand Obernkirchen
Pastorin Nora Haarmann
Telefon: 05724 - 3337
E-Mail: nora.haarmann@evlka.de 

Stellvertretender Vorsitzender 
im Kirchenvorstand Obernkirchen
Gabriel Kressin
Telefon: 05722 - 2810946
E-Mail: gabriel.kressin@gmx.de

Pfarrbüro Obernkirchen
Pfarramtssekretärin
Nadine Lüersen 		
Telefon: 05724 - 8486
Telefax: 05724 - 397881
E-Mail: kg.obernkirchen@evlka.de
Öffnungszeiten
Dienstag, Freitag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr

Herausgeber: 
Ev.-luth. Kirchengemeinden der 
Region Obernkirchen-Auetal

Verantwortliche 
Redakteur:innen: 
Pastor Robert Dierking (Auetal)
Pastor Ulf-Peter Radow
(Obernkirchen)
Pastorin Nora Haarmann 
(Obernkirchen)

Ansprechpartner:innen 
für Werbeanzeigen: 
Pastor Robert Dierking

Auflage: 6.400 Exemplare 

Layout und Satz: 
Friederike Büge, 
Rinteln-Steinbergen 
Telefon: 05751 - 7886 
E-Mail: 
grafikdesign@buege-web.de

Druck: K-Design GmbH, Rinteln

Redaktionsschluss: 
27. Februar 2025

Der nächste Gemeindebrief 
erscheint im September 2025.  

Bankverbindung: 
Sparkasse Schaumburg
Kontoinhaber: 
Kirchenamt Wunstorf
IBAN: 
DE18 2555 1480 0510 3461 66 
BIC: NOLADE21SHG
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Ansprechpartner:innen

Auetal 
www.kircheimauetal.de

Pfarramt 
Pastor Robert Dierking
Kirchstraße 11, 31749 Auetal
Telefon: 05753 - 4200 
Mobil: 0176 - 64624855
E-Mail: robertdierking@gmail.com

Vorsitzender im 
Kirchenvorstand Auetal
Pastor Robert Dierking

Stellvertretende Vorsitzende 
im Kirchenvorstand Auetal
Petra Held 
Telefon: 0172 - 4036343
E-Mail: p.held@held-reisen.de 

Pfarrbüro Rolfshagen
zur Zeit vakant
Telefon: 05753 - 530
E-Mail: kg.auetal@evlka.de
Öffnungszeiten 
Dienstag, 
9.00 - 13.00 Uhr

Pfarrbüro Hattendorf
zur Zeit vakant
Telefon: 05752 - 92057
E-Mail: kg.auetal@evlka.de
Öffnungszeiten 
Donnerstag, 
16.00 - 18.30 Uhr

Küsterin in Hattendorf 
und Rehren
Elisabeth Müßel
Telefon: 05752 - 1502
Mobil: 0162 - 9275743

Küsterin in Kathrinhagen
Nadine Lüersen 
Telefon: 05753 - 3032406

Küsterin in Rolfshagen
Elisabeth Müßel
Telefon: 05752 - 1502
Mobil: 0162 - 9275743

Ansprechpartner 
Kapelle Rehren 
Familie Sahlfeld / Tebbe 
Telefon: 	05752 - 1571 
oder 05752 - 611

Ansprechpartnerin 
Kirchlicher Friedhof 
Hattendorf
Gabi Hohmeier 
Telefon: 05752 - 545 
oder 01573 - 7091759

Ansprechpartnerin
Kirchlicher Friedhof 
Kathrinhagen
Rita Weber 
Telefon: 05753 - 927878

Haus der Diakonie

Bäckerstraße 8
31737 Rinteln
E-Mail:  dw.rinteln@evlka.de
Internet: www.diakonie-rinteln.de 

Sekretariat und Kurenvermittlung
Susanne Wache 
Telefon: 05751 - 9621-0 

Sozialberatung
Jule Sareyka und Hannes Koch
Termin nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 05751 - 9621-0

Schuldnerberatung
(Rinteln, Bad Nenndorf, 
Hessisch Oldendorf)
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Silke Schmidt, 
Telefon: 05751 - 9621-0

Suchtberatung 
der Diakonie Schaumburg-Lippe
Termine für Rinteln 
nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 05721 - 993020 oder 
suchtberatung@diakonie-sl.de 

Lebensberatung für Einzelne, 
Paare, Familien / Supervision
Petra Westphal 
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Telefon:   05751 - 9621-14 oder
Lebensberatung.Rinteln@evlka.de



Wir freuen uns auf dich als:

Pflegefachkraft / Alltagsbegleiter*in

Wir suchen engagierte Menschen für unser Team und bieten dir:

	 ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet / Gestaltungsspielraum für eigene Ideen
	 eine Vergütung nach TV DN / zusätzl. Altersversorgung durch den Arbeitgeber
	 31 bis 37 Tage Urlaub und zusätzlichen Sonderurlaub
	 vielseitige Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung
	 einen starken Arbeitgeber im Verbund der Holding Diakonie Schaumburger Land

Komm zu uns und bewirb dich jetzt!
Obernkirchener Altersheim gGmbH
Personalabteilung Sonnenhof
Bettina Arnold
An der Stiftsmauer 5     31683 Obernkirchen
Telefon: 05724  9610
E-Mail: info@sonnenhof-obernkirchen.de
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